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Zitate (3)

„Am nötigsten hast du es,
zu erleben, dass du gebraucht wirst.“
�  (Dag Hammerskjöld)

Was haben wir wirklich nötig im alltäglichen Leben? Ist es nicht 
mehr Geld und stabilere Gesundheit und weniger Aufregung und 
Sorgen?
Und welches ist der Maßstab dafür, wo unsere Not beginnt? 
Schauen wir nur auf unsere Umwelt mit ihren Angeboten und 
Versprechungen, auf die Nachbarschaft und den Medienrummel?
Wir haben uns in vielerlei Hinsicht an die Globalisierung gewöhnt, 
sehen unsere Lebensbedingungen aber weniger im Weltvergleich 
als in unserer direkteren Umgebung. Die ist nicht unwichtig, sollte 
aber
durch folgendes Zitat im Zusammenhang mit dem am Anfang 
nachdenklich stimmen:

„Ich bin Leben, das leben will, inmitten
von Leben, das leben will.“
�  (Albert Schweitzer)

– uhr –

?leben

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195

Schöne Ferien!
Der Förderverein der Grund-
schule Rheinring wünscht allen 
Schülerinnen und Schülern, 
Lehrkräften, Pädagogen sowie 
Eltern wohlverdiente Sommerfe-
rien und eine erholsame Zeit.
Zur Einstimmung auf die Ferien 
gab es für die Kids eine Eisüber-
raschung. Am vorletzten Schultag 
rollte der Eiswagen auf den Schul-
hof und jedes Kind bekam eine 
Kugel Eis.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die das vergangene Schuljahr 
engagiert begleitet und unter-
stützt haben.

Förderverein der  
KoGS Rheinring e.V.

Anton Rapsch
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Das sollten Sie wissen
Polizei Notruf		  110
Feuerwehr Notruf		  112
Rettungsdienst		  112
Polizeikommissariat Süd� 0531 476 35 15 
	 Alsterplatz 3
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
	 zentrale Notaufnahme � 0531 595 – 2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33
Telefon-Seelsorge	  
	 evang.� 0800 111 0 111 
	 kath.� 0800 111 0 222 
	 www.telefonseelsorge.de
Kinder: Nummer gegen Kummer� 116 111
Frauenhaus	�  0800 011 60 16 
� 0531 280 12 34 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“� 116 016
Tierrettung 
	 Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr� 0531 50 00 06 
	 sonst über die Feuerwehr � 0531 23 45 – 80  00
Giftinformationszentrum-Nord 
	 24 Std� 0551 1 92 40

Moin liebe Weststädterinnen und Weststädter, 
moin liebe Gastlesende,

Bezirksbürgermeister – 
was macht der denn eigentlich?
Auf diese mir gelegentlich gestellte Frage möchte ich 
einmal mit einem Bericht über das erste Halbjahr 2026 
antworten. Hier einmal eine unvollständige Zusammen-
stellung meiner Tätigkeiten im ersten Halbjahr 2026:

Das Jahr begann mit der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Neujahrsempfanges des Stadtbezirksrates. 
Danach habe ich mehrere Sitzungen des Stadtbezirks-
rates Weststadt mit vorbereitet und geleitet, dasselbe 
gilt für mehrere Sitzungen des Runden Tisches 
Donaustr. Nun folgten u. a. ganz viele Gesprächster-
mine zu den Themen Flächennutzungsplan, Lebens-
weg Emsviertel, Fördergebiet Emsviertel, Wasserspiel-
platz Muldeweg, Sickergruben (!), Sanarium und LEG. 
Und natürlich habe ich die erste Kinder- und Jugend-
konferenz Weststadt, den Gabenzaun und den Pflan-
zentauschmarkt am KPW eröffnet und auch bei den 
Jahreshauptversammlungen des SV Belfort und SC 
Victoria ein Grußwort gesprochen und den von mir 
gestifteten Ehrenamtspokal überreicht. Wenn ich es 
terminlich schaffen konnte, habe ich an den Sitzungen 
des Weststadtplenums für Kinder- und Jugendarbeit 
und den Veranstaltungen von „Alter Aktiv“ teilgenom-
men. Und dann folgten noch viele langjährige 
Geburtstage und Ehejubiläen, Trauerfeiern und 
Gespräche mit vielen Einwohnern, mit Kleingartenver-
einen, Initiativen, der Wohnungswirtschaft, Gewerbe-
treibenden und anderen Organisationen und dann 
waren da auch noch die offiziellen Einweihungen 
(Hochspannungspark, Wäldchen am KPW, usw.) 
Natürlich habe ich auch ein Grußwort beim diesjähri-
gen Sommerfest auf dem Alsterplatz gehalten.

Wie Sie sehen, hat Euer Bezirksbürgermeister ganz 
schön was zu tun, aber es macht mir auch riesigen 
Spaß für unsere Weststadt und ihre Menschen aktiv zu 
sein. Wenn Sie/Ihr mir bei den Kommunalwahlen am 
13.09.2026 die Chance auf eine Verlängerung für 
weitere fünf Jahre geben, bin ich gerne weiter dabei.

Aber natürlich bin ich als Bezirksbürgermeister noch 
nicht ganz zufrieden: Das Gelände am Lehmanger 14 
(Zobel) bedarf eines etwas höheren Rankings in der 
Stadtverwaltung und vielleicht kann ich dann als 
wiedergewählter Bezirksbürgermeister in ein paar 
Jahren ein Grußwort zur Eröffnung unseres neuen 
Quartierzentrum Lehmanger halten, schaun mer mal …

Bis zum nächsten Mal 
Tschüss

Ihr/Euer
Jörg Hitzmann
Bezirksbürgermeister

Wildbienen, Marienkäfer oder 
Florfliegen finden in einem Insekten-
hotel Nistmöglichkeiten und helfen 
gleichzeitig bei der Bestäubung von Pflanzen 
sowie der natürlichen Schädlingsbekämpfung. 
Damit das Hotel seinen Zweck erfüllt, muss man einige 
Dinge beachten. Der Standort sollte sonnig, trocken 
und windgeschützt sein, idealerweise nach Süden 
ausgerichtet. Besonders beliebt bei Wildbienen sind 
Bambusröhren oder Schilfhalme. Diese sollten unter-
schiedliche Durchmesser von zwei bis neun Millimetern 
haben. Die Tiefe sollte mindestens acht und maximal 
fünfzehn Zentimeter betragen. Wichtig ist, dass die 
Röhren glatt und splitterfrei geschnitten sowie hinten 
geschlossen sind, damit die Insekten sicher brüten 
können. Ein Insektenhotel lässt sich übrigens leicht 
selbst bauen, z. B. aus einer alten Konservendose, die 
mit Bambusröhren oder Schilfhalmen gefüllt wird. 
Billige Deko-Hotels mit Tannenzapfen oder unsauberen 
Bohrungen sind dage-
gen ungeeignet. 
Fazit: Ein gut gebautes 
Insektenhotel verbindet 
Naturschutz mit 
praktischem Nutzen und 
sorgt für mehr Leben im 
Garten.� – bm –

Grüne Tipps für Garten & Balkon
Gemeinsam den Insekten helfen
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Donnerstag, 9. Juli 2026, 16:00 Uhr, Großer Saal 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4

Andy Clapps Mini Varieté Show
Andy Clapp aus Katlenburg-Lindau zaubert für Kinder ab 
vier Jahren und die ganze Familie
Fliegende Ringe, eine geheimnisvolle Wäscheleine, zerteilte 
Seile, die von Kinderhand wieder ganz werden. Bälle, die 
sich aus dem Nichts vermehren … und mittendrin, (schein-
bar) als Opfer seiner Zauberei: Der Magier selbst! Eine Show 
gespickt mit herrlichen Slapsticks und feinem britischen 
Humor, eine Show für die ganze Familie!
Andy Clapp verbindet Entertainment, Comedy, Jonglage 
und jede Menge Zauberei zu einer lebhaften und zauberhaf-
ten Darbietung.
Mit freundlicher Unterstützung von der Stadtteilentwicklung 
der Weststadt.
Eintritt: 5,00 € / Gruppen ab 5 Personen: 4,00 €

Freitag, 31. Juli 2026, 17:00 Uhr, Foyer 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4

Ausstellungseröffnung Piotr Wreczycki: 
Braunschweig und das Braunschweiger Land im 
Wandel der Zeit
Der aus der Weststadt stammende und im Donauviertel 
lebende Autodidakt Piotr Wreczycki zeigt seine dritte Aus-
stellung im Kulturpunkt West. Er ist auch als Künstler des 
Kalenders „60 Jahre Weststadt – 2020“ bekannt. Piotr 
Wreczycki hat wieder neue Motive in seinen Zeichnungen 
aufgegriffen und sich dabei auf das Braunschweiger Land 
konzentriert.
Zum Beispiel das Mühlenmuseum in Gifhorn. Aber auch 
zeitlich hat er eine Reise angetreten. Reisen Sie mit ihm in 
seinen hochwertigen naturalistischen Bleistiftzeichnungen 
und Aquarellbildern, die zudem durch die große Detailfreu-
de faszinieren, durch Braunschweig und die Umgebung „im 
Wandel der Zeit“.
Eintritt frei
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des 
Kulturpunkt West und bei öffentlichen Veranstaltungen 
besichtigt werden.

Sommerferien: 
Montag, 20.Juli 2026, bis Mittwoch, 22.Juli 2026 
jeweils 9:00 bis 15:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4

Gestalte was du hörst, Sichtbare Musik
Ein FiBS-Kreativworkshop für 
Kinder im Grundschulalter von 
8-10 Jahren.
Hör deinen Lieblingssong und 
mach daraus dein eigenes Kunst-
werk! Ob Basteln, Malen, Graffiti 
oder Fotos – Du entscheidest, 
was Du machen möchtest. Hier 
gibt es keine Regeln, nur Kreati-
vität und deine eigenen Ideen 
und Fantasie. Zeig, was Du fühlst und wer Du bist!
Zusammen mit der Künstlerin Tonia Wiatrowski werden wir 
kreativ und viel Spaß haben. Also kommt vorbei und verwan-
delt eure Lieblingsmusik in Kunst!
Bitte Essen für die Mittagspause mitbringen!
Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei! Eine Anmeldung 
bis zum 8. Juli 2026 ist erforderlich.
Mehrere Infos und Anmeldung unter Tel.: 0531 8760 4531 
oder E-Mail kpw2@braunschweig.de

Veranstaltungen + Termine

sucht  

Weitere Infos für Deine 
Bewerbung unter :

Medientechnologe/in 

Druckverarbeitung
Weiterverarbeitung: Schneiden | Falzen | Sammelheften

M/W/D | Vollzeit | 1,5-Schicht | 30 Tage Urlaub  

Maschinenbedien
er/in 

Bedienen und Bestücken von Maschinen, Produktionswechsel  

begleiten, Wartung ung Reinigung

M/W/D | Vollzeit | 1,5-Schicht | 30 Tage Urlaub 

ANZ_oedingPrint-Stellengesuche-2605.indd   1ANZ_oedingPrint-Stellengesuche-2605.indd   1 18.06.26   13:41:5518.06.26   13:41:55

Ausstellungseröffnung

KULTURPUNKT WEST
LUDWIG-WINTER-STRASSE 4

38120 BRAUNSCHWEIG
Tel.: 0531 84 5000

FREITAG, 31. JULI 2026 17:00 UHR,
FOYER

Piotr Wreczycki
 Braunschweig und das Braunschweiger Land im Wandel der Zeit

Eintritt frei
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Kulturpunkt West und
bei öffentlichen Veranstaltungen im Hause besucht werden. Weitere
Informationen unter Tel. 0531 84 50 00.

Der Autodidakt Piotr Wreczycki zeigt im Kulturpunkt West seine dritte
Ausstellung. Bekannt wurde er unter anderem durch den Kalender „60
Jahre Weststadt – 2020“. In seinen neuen detailreichen
Bleistiftzeichnungen und Aquarellen widmet er sich Motiven aus dem
Braunschweiger Land, etwa dem Mühlenmuseum Gifhorn. Die Werke
laden zu einer Reise durch Braunschweig und die Umgebung „im Wandel
der Zeit“ ein.
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Veranstaltungen + Termine

         Sie haben einen Pflegegrad und be-
nötigen dringend eine Haushaltshilfe? Unse-
re freundlichen und verlässlichen Mitarbeiter 
unterstützen Sie gerne im Alltag.   
Ihre Pflegekasse übernimmt monatliche Kos-
ten und wir rechnen direkt mit ihr ab.

Über 500 zufriedene Kunden und  Über 500 zufriedene Kunden und  
25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!25 Mitarbeiterinnen sprechen für sich!

Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!Vielen Dank für Ihr bisheriges Vertrauen!

Donaustraße 43 l 38120 Braunschweig l www.hauswirtschaft-klima.de

0155 66 50 76 63 alltagsglueck.tf @gmail.com

Tanja Fritzsche
Alltagsbegleitung

Ihre anerkannte 
Betreuungskraft /Haushaltshilfe

in und um Broitzem
Abrechnung ab Pfl egestufe 1

Melden Sie sich. Ich freue mich auf Sie!

ANDY CLAPPS

MINI VARIETÉ SHOW
MAGIE ZUM STAUNEN!MAGIE ZUM STAUNEN!

ZAUBEREI, COMEDY UND JONGLAGE FÜR KINDERZAUBEREI, COMEDY UND JONGLAGE FÜR KINDER

AB 4 JAHREN UND DIE GANZE FAMILIEAB 4 JAHREN UND DIE GANZE FAMILIE

MAGIE ZUM STAUNEN!
ZAUBEREI, COMEDY UND JONGLAGE FÜR KINDER

AB 4 JAHREN UND DIE GANZE FAMILIE

KULTURPUNKT WEST
LUDWIG-WINTER-STRASSE 4

38120 BRAUNSCHWEIG
Tel.: 0531 84 5000

DONNERSTAG, 9. JULI 2026 16:00 UHR,
GROSSER SAAL.

Eintritt: 5,00 € / Gruppen ab 5 Personen: 4,00 € 
Kartenreservierung unter Tel. 0531 86 25 64

Emmaus, Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt
Muldeweg 5 l 0531 84 18 80 l weststadt.bs.buero@lk-bs.de
www.emmaus-braunschweig.de

Gottesdienste

Hauptgottesdienste sonntags 10:00 Uhr Emmauskirche
05.07. (mit Taufe), 12.07. (mit Abendmahl), 19.07., 26.07.

5-Minuten-Andacht donnerstags 11:00 Uhr Emmauskirche
02.07., 09.07., 16.07., 23.07., 30.0.

Taufgottesdienst 16:00 Uhr Emmauskirche
Sa., 18.07.

Ökumenisches Friedensgebet 17:45 Uhr Emmauskirche 
Do. 02.07.

...so erreichen Sie uns:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt,
Muldeweg 5, 38120 Braunschweig,
Tel. 84 18 80
Internet: www.emmaus-braunschweig.de
E-Mail: weststadt.bs.buero@lk-bs.de
Büro geöffnet: Di, Do, Fr 10–12 Uhr / Mi 16–18 Uh
Mögliche Änderungen werden bekannt gemacht in den Schau-
kästen und auf unserer Homepage.



6   |

Regelmäßige Termine
Montag�

	StoP Erzählcafé (20.07.) 
13:00 – 15:00 Uhr, jeder 3. Montag im Monat 
In der Wohnung „gemeinsamBUNT“, Eiderstraße 14 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24 
Nicht an Feiertagen

	StoP Aktiven Gruppe 
14:00 – 15:00 Uhr, jede Woche, 
Eiderstraße 14, Wohnung „gemeinsamBUNT 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24“

	 Eltern- und Kindturnen (ab 2 Jahren) 
17:00 Uhr in der Schulsporthalle Altmühlstr. 
SC Victoria Braunschweig e. V., Info: 0531 84 29 87

	 KKSV Timmerlah  –  Schnuppertraining Bogenschießen�  
18:00 – 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de

	 Mit Farbe und Spaß  –  Malen für Erwachsene und 
Kinder 
nach Herzenslust mit künstlerischer Begleitung durch 
Maic Ullmann im Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 
18:00 – 20:00 Uhr, ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
Info: maicullmann@gmx.de oder im KPW 0531 84 50 00

	 Moderne Herren-Fitness 50+ 
20:00 – 22:00 Uhr in der Schulturnhalle Ilmenaustraße 
Ohne Anmeldung, Probetraining möglich 
Info: 0176 51 04 96 15

Dienstag�

	
  

	 ALTERaktiv, jeden 3. Dienstag im Monat (21.07.) 
10:30 – 11:30 Uhr im Kulturpunkt West

	 Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 
AWO-Begegnungsstätte oder telefonisch 0531 84 72 72

	 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte 
Lichtenberger Str. 24, 14:00 – 17:00 Uhr 
12:00 – 16:00 Uhr Skatgruppe. Wir suchen noch Mitspieler! 
Infos über das Büro der Nachbarschaftshilfe 0531 84 72 72

	 SoVD beantwortet Fragen im Chat 
WhatsApp-Sprechstunde für kurze Anliegen rund um 
Rente, Pflege, Behinderung und Gesundheit, Bürger-
geld oder Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Telefon 0511 65 61 07 20 
ca. 14-tägig, 15:00 – 16:00 Uhr (21.07. und 18.08.) 
Kontakt: www.sovd-braunschweig.de/0531 48 07 60

	 Schadstoffmobil 
Am Lehmanger, Neckarstraße/Moselstraße 
15:30 – 16:30 Uhr (07.07. und 28.07.)

	 Schadstoffmobil 
Rheinring (zwischen Nahestraße und Volmestraße) 
15:30 – 16:30 Uhr (14.07. und 08.09.)

	 Radtour „Der Westen fährt ab“ (14.07. und 11.08.)
	 Dienstags im Monat um 16:30 Uhr vom Alsterplatz 
(Bücherschrank), ca. 20 – 25 km

	 mit geplanter Einkehr, ohne Anmeldung
	 Fahrradbeauftragte: Bernd Göpfert, Gabi Werner

Mittwoch�
	 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage in der AWO-Begegnungs
stätte Lichtenberger Str. 24., 14:00 – 16:00 Uhr 
(01.07., 15.07., 29.07.) 
Bitte anmelden bei der Nachbarschaftshilfe Weststadt 
unter 0531 84 72 72

	 	KKSV Timmerlah  –  Schnuppertraining Bogenschießen� 
18:00 – 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de

	 Schützenverein Belfort v. 1896 e. V.�  
Trainingszeiten: Mi von 17:00 – 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen

Donnerstag�
	 Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 

9:00 – 12:00 Uhr, AWO-Begegnungsstätte

	 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße�  
10:00 – 11:00 Uhr

		 „Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr�  
AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.�  
10:00 – 12:00 Uhr

	 Bücherei in der Emmauskirche 10:30 – 12:00 Uhr (außer 
bei der 5-Minuten-Andacht um 11:00 Uhr), kostenlose 
Ausleihe für jeden, Muldeweg 5

	 Lesungen 
in der Bücherei Emmauskirche, Muldeweg 5 
jeden letzten Do im Monat, 11:15 – 13:00 Uhr 
Referenten werden eingeladen, Lesungen sowie Dis- 
kussionen in einer größeren Runde mit interessanten 
Themen

	 Bürgermeistersprechstunde 
1. Do im Monat, 14:00 – 15:00 Uhr 
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45 
nach Absprache unter 0171 535 91 91

	 Hatha-Yoga mit Vinyasa-Elementen und beruhigenden 
Asanas für jeden mit Astrid Haberz. Bitte mitbringen: 
Bequeme Sportkleidung, Handtuch, Decke und, falls 
vorhanden, Yogamatte und -kissen. 
Info: astrid.haberz@gmx.net, kpw@braunschweig.de 
Anmeldung: kpw@braunschweig.de, 0531 84 50 00

	 Radtour „Auf grünen Wegen“ (23.07. und 27.08.)
	 Donnerstags um 17:30 Uhr vom Nimesstraße / 
Stadtbad, ca. 20 – 25 km

	 mit geplanter Einkehr, ohne Anmeldung
	 Fahrradbeauftragte: Eckhard Becker

	Ökumenisches Friedensgebet 
Emmauskirche 
1. Do im Monat, 17:45 Uhr

	 Training für Luft- und Kleinkalibergewehr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.�� 
18:00�21:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

Freitag�
	 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage im Kulturpunkt West, Ludwig-
Winter-Str. 4, 10:00 – 12:00 Uhr (10.07. und 24.07.) 
nur mit Anmeldung unter 0531 87 60 45 31

	 Wenn ich mal Hilfe brauche  –  Hilfe auf Gegenseitigkeit 
AWO-Begegnungsstätte Lichtenberger Str. 24. 
10:30 – 12:00 Uhr (10.07. und 24.07.)

	 Neue Doppelkopfrunde am Freitag im NBZ  
Die Doppelkopfrunde findet regelmäßig alle 14 Tage 
freitags statt 13:30–18:00 Uhr (10.07. und 24.07.)

	 Allgemeine Sozialberatung für Seniorinnen, Senioren 
und deren Angehörige 
DRK Sozialstation, Am Queckenberg 1 a 
Terminvergabe: 0531 286 22 70 
Mo-Do 9:00 – 13:00 Uhr, Fr 9:00 – 12:30 Uhr
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2026 – Sommerfest am Alsterplatz
Die gut vernetzte Arbeitsgemeinschaft Weststadt 
(AGeWe) organisierte zum zweiten Male das Sommerfest 
am Alsterplatz. Seine Verbundenheit mit der Weststadt 
drückte Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum 
erneut aus, indem auf der Bühne einige Aspekte der 
Weststadt ansprach und weitere Planungen ansprach. Er 
hob insbesondere hervor, was in letzter Zeit zur Verbesse-
rung des l(i)ebenswerten Stadtbezirks geschehen ist. Jörg 
Hitzmann, Bezirksbürgermeister, erwähnte das gelungene 
Miteinander in diesem einwohnerstarken Stadtteil (23.600 
Einw.), wozu auch solch ein „Fest für alle“ beiträgt, denn 
wir alle sind Weststädter. Dies trägt zur Identifikation der 
fünf Viertel bei. Gelegenheit, Bekanntschaften aufzufri-
schen oder neue zu knüpfen ist hier unkompliziert gege-
ben. Bei erneut hochsommerlichen Temperaturen war für 
Speis und (kühlem) Trank unter schattigen Plätzen 
gesorgt. Der Zuspruch durch der Anwesenden an diesem 
Samstag belohnte die Organisatoren.
Für musikalische Umrahmung sorgten Auftritte lokaler 
Gruppen wie Samba Leao, PopChor Grundschule 
Ilmenaustraße mit über 20 Mitwirkenden, Senioren Rock 
Chor, die Band Rock a` Holic, und zum Abschluss die 
Band „Die Müller Verschwörung“.
Finanzielle Unterstützung durch die Wohnungsunterneh-
men Wiederaufbau, BBG, Nibelungen-Wohnbau, Vonovia 
und LEG ermöglichten erneut die Durchführung an 
diesem Samstagnachmittag. Sie waren auch mit ihren 
Info-Ständen vertreten und gaben Auskünfte rund ums 

Wohnen. Vertreten waren diesmal die Grundschule 
Rheinring (Elternverein), die Freie Ukraine, die 
AWO-Nachbarschaftshilfe, die Vereine Poldeh und 
Bilmati, die Stadtteilentwicklung Weststadt (Treffpunkte), 
das Projekt „Weststadt Mosaik“, evang. Familienzentrum, 
Emmausgemeinde Muldeweg, Hörgeräte Böckhoff, 
Basketball-Löwen BS, Kulturpunkt West (KPW), Haus am 
Lehmanger/ascleon Care, KTK Weiße Rose, Jugendzent-
rum Rotation.
Bei solch einer Veranstaltung gilt es, logistische Aufga-
ben durchzuführen. So haben die Kolleginnen der 
„Zimtschnecke“ den Strom und Wasser für Kühl- und 
Getränkewagen geliefert. Von der benachbarten Kita 
hatten wir Strom für unser Sommerfest bezogen, von St. 
Cyriakus die Festmöbel (mit Auf- und Abbau). Dafür 
danken die Organisatoren herzlich. Dass dies alles 
reibungslos vonstattenging, dafür sorgte das Eventteam 
der AGeWe mit der Unterstützung vom Verein Stadtteil-
entwicklung Weststadt.
Roman Hackauf führte durch das Bühnenprogramm, das 
nach 19:00 Uhr beendet war. Für die musikalischen 
Darbietungen erhielten die Akteure ihren verdienten 
Beifall.
Auf ein neues Sommerfest 2027, ob nun auf der heißen 
Platte oder im kühlen Park, wir feiern wieder.

Edmund Heide, Heimatpfleger
Fotos: Richard Miklas
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Gemeinsam jungen Menschen wichtige Werte vermitteln
Die Öffentliche Versicherung Braunschweig unterstützt die E-Jugend des SC Victoria Braunschweig. Der 
regionale Partner stattet den Verein aus der Weststadt für die kommende Saison unter anderem mit Trikots 

sowie Hosen, Stutzen und Leibchen aus.
Martin Wypych, Berater der Öffentlichen in der Geschäftsstelle Matthias Meier im Glanweg 2, hat selbst vor rund 30 
Jahren für den SC Victoria in der E-Jugend gespielt und ist bis heute begeistert von der Wertschätzung, die ihm bereits 
als Kind durch den Vereinssport entgegengebracht wurde. „Bereits beim ersten Kennenlernen mit den Trainern Anton 
Rapsch und Thomas Sobel wurde uns deutlich, mit wie viel Leidenschaft, Engagement und Herzblut sie ihre Aufgabe 
wahrnehmen“, so Martin Wypych. „Die Begeisterung, mit der sie die Kinder fördern, begleiten und für den Sport 
begeistern, hat uns beeindruckt. Für uns war daher schnell klar, dass wir dieses Engagement unterstützen möchten. 
Unser herzlicher Dank gilt Anton Rapsch, Thomas Sobel und dem gesamten Team für die hervorragende Zusammenar-

beit, ihre Energie und ihren 
unermüdlichen Einsatz für den 
Nachwuchs.“
Über das Ziel des Sponsorings 
und der Zusammenarbeit 
zwischen der Öffentlichen 
Versicherung Braunschweig 
und der SC Victoria Braun-
schweig sind sich die beiden 
Partner von Anfang an einig 
gewesen: „Gemeinsam und 
immer auf Augenhöhe 
möchten wir den jungen 
Menschen wichtige Werte wie 
Teamgeist, Verantwortung, 
Fairness und Zusammenhalt 
vermitteln – auf und neben 
dem Platz“.

Öffentliche Versicherung

WEITER 
STARK 

Thorsten Kornblum
Unser Oberbürgermeister

Für unsere
Weststadt.

POLITISCHE ANZEIGE
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Sprechzeiten:

 
 

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
finden Sie uns jetzt in der  
Braunschweiger Innenstadt

www.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 

Mo-Do  7:45 – 14:00 Uhr

Fr  nach Vereinbarung

Stellenangebot 

MFA (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob im Bereich Montag - Donnerstag am Vormittag 

ab 01.05.2026 oder später gesucht.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail !

HNO-Arztpraxis
Dr.med. Wolf-Dietrich Isemer

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Tel. 0531-844344
bewerbung@hno-praxis-isemer.de

Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 13:00 Uhr
So geschlossen Telefon (05 31) 84 21 59

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea KreipeAndrea Kreipe  

Anzeigenannahme
Richard Miklas, Tel. 0151 11 98 43 10  
Jakob Burmeister, Tel. 0531 480 15 -151 
oder per E-Mail: sichtbar@oeding.de

Paula Dehmel, Lyrikerin (1862 – 1918)

Liebe Vereine,

Senden Sie uns gern Ihren Text und Ihre Fotos 
an: sichtbar@oeding.de.

Im Betreff bitte vermerken, für welches Stadtteil-
magazin Ihr Beitrag ist und um welchen Verein 
es sich handelt.

Bitte beachten Sie den Anzeigenschluss! Zu 
spät eingetroffene Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Gemeinsame Weinverkostung war wieder ein voller Erfolg
Der Ortsverein AWO Braunschweig West 

hatte gemeinsam mit den Ortsvereinen SPD-Weststadt 
und SPD-Südwest zu einer genussvollen Weinprobe des 
Weinguts von Achim und Nicole Schenkel in Schwaben-
heim (Rheinhessen) am 18. April 2026 eingeladen.
Binnen kürzester Zeit waren alle Plätze des großen 
Saals in der AWO-Begegnungsstätte Weststadt mit 
knapp 70 Gästen belegt, wobei sofort eine stimmungs-
volle, ungezwungene Atmosphäre entstand. Viele 
begrüßten sich herzlich, munteres Plaudern und 
heiteres Lachen füllten den Raum.
Die Tische waren mit einer verlockenden Auswahl an 
Käse, Baguette und Knabbereien gedeckt. Der kräftige 
„Spundekäs“, den Andrea Schenkel extra frisch 
gemacht hatte, war das Highlight.
SPD-Ratsherr Burim Mehmeti und ich eröffneten den 
Abend offiziell mit einer kurzen Begrüßung und über-
gaben die Moderation an Winzer Achim Schenkel, der 
uns souverän, kurzweilig und mit umfassendem Fach-
wissen rund um Wein und Weinbau durch die Weinver-
kostung führte.

Nach einem prickelnden Empfang mit Secco erwartete 
die Gäste eine Auswahl von Weiß-, Rosé- und Rotwei-
nen. Jeder Wein von verschiedenen Rebsorten und in 
unterschiedlichen Geschmacksgraden wie z. B. trocken, 
halbtrocken, feinherb; insgesamt 16 Proben, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Andrea Schenkel sowie 
die Servicekräfte Dorothea und Maribol hatten alle 
Hände voll zu tun.
Die Weinprobe hielt, was sie versprach: Unsere Gäste 
erlebten einen herrlich entspannten und besonders 
genussvollen Abend.
Es war schön zu sehen, wie schnell vier Stunden bei 
anregenden Gesprächen und Probieren von Weinen 
vergehen können. Dass unsere Gäste nach einer 
Wiederholung fragen, macht den Abend unvergesslich.
Vielen Dank an das AWO- und SPD-Ehrenamtsteam für 
die großartige Organisation und Umsetzung. Ohne 
ihren tatkräftigen Einsatz wäre diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen.

Bettina Wachendorf
1. Vorsitzende AWO Ortsverein West
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Zu unserem 50jährigem 
(20.06.2026) Jubiläum 

Gartenverein KGV Kröppelberg e.V.
Unser Verein ist einer der kleinsten und der jüngste 
Verein im Bezirksverband Hohetor, aber heute haben 
wir Grund zu feiern. Wir sind immer noch eine gute 
Gemeinschaft.
Am 08.02.1976 wurde unser Verein gegründet. 3 
Gründungsmitglieder können wir heute auch noch 
begrüßen:. 16 Mitglieder waren es am Anfang. Ein 
Vorstand wurde gewählt und dann konnte es losgehen.  
Keiner kannte irgend einen aber alle hatten ein Ziel: 
Einen Garten mit Laube. Schnell wuchs eine Gemein-
schaft zusammen. Es wurde fleißig gebaut und neue 
Beete angelegt, neue Mitglieder kamen dazu. So 
entstand nach und nach unser Verein mit 43 Mitglie-
dern.
1980 nahm unser Verein beim niedersächsischen 
Kleingartenwettbewerb teil und bekam den 2. Platz für 
Neuanlagen.
1982 bekamen wir dank unseres stellvertr. Vorsitzenden 
eine Bushaltestelle. 1987-1989 bekamen die 
Vereinskinder einen Badeausweis. Damit konn-
ten sie mehrmals am Tag ins Raffteichbad. 
Zwischendurch konnten sie immer in die 
Gärten zum Essen zurückkommen.
1989 wurde unser Vereinsgelände wegen der 
Lindenallee geändert. Garten 1,7,8 und 9 
kamen weg. 7 und 8 wurden 3 Meter gekürzt, 
dafür kamen Garten 9, 9a und der Parkplatz 
dazu. Jedes Jahr hatten wir ein großes Kinder- 
und Sommerfest zwischen unseren oberen 
und unteren Teil in einem großen Zelt. Mit 
einem Fußballturnier mit einigen Mannschaf-
ten ( Polizei, Justiz und anderen Vereinen.) 
ging es los. Für die Kinder gab es viele Spiele 
und abends ein Lampionumzug mit eigenem 
Spielmannzug. Nachdem die Stadt zwischen 
unseren Verein ein Biotop angelegt hat, 
mussten wir unsere Kinder und Sommerfeste 
auf dem Hauptweg im oberen Teil verlegen. 
Rechte Seite DJ, Bierwagen und Grill, linke 
Seite Zelte für Mitglieder und Gäste.
1998 wurde das Gerätehaus in Eigenarbeit 
gebaut.
Nachdem wir 2003 Hochwasser im Verein 
hatten, wurde im oberen Teil eine Drainage 
gelegt.
2004 wurde auf dem Parkplatz im unteren Teil 
eine Schranke installiert.
2006 hat sich unser Männerballett gegründet
2007 gab es eine große Kaninchenplage. 
Auch unser Verein war davon stark betroffen.
Zum Schutze unserer Pflanzen zogen wir 
gemeinschaftlich einen hohen Kaninchenzaun 
um unseren gesamten Verein.
2007 beschlossen wir auch einen verwilderten 
Garten mit einer maroden Laube in einen 
Vereinsgarten zu verwandeln. Alle packten mit 
an. Das wir heute unser 50jähriges Jubiläum 

im Vereinsgarten feiern können haben wir vielen 
helfenden Händen zu verdanken.
Im April 2011 konnten wir uns zum ersten Angrillen im 
Vereinsgarten treffen.
Es wurde aber nicht nur im Vereinsgarten etwas getan. 
Das Gerätehaus bekam innen einen neuen Anstrich, im 
letzten Gang im oberen Teil wurde rechts die gesamte 
Hecke erneuert und der Haupteingang wurde von 
jungen Gartenmitgliedern gepflastert. Alles in Gemein-
schaftsarbeit.
Außer den Kinder -und Sommerfesten hatten wir viele 
Aktivitäten: Glühweintreffen im Winter, Angrillen im 
Frühjahr, VW-Currywurstessen, Pufferessen im Septem-
ber, Containerfest als Jahresabschluss. Weihnachtsfei-
ern und gemeinsame Busfahrten rundeten unsere 
gemeinschaftlichen Aktivitäten ab.
Hochwasser und Stürme konnten unserer Gemeinschaft 
nichts anhaben. In der heutigen Zeit mit dem Weltge-
schehen um uns herum ist es besonders wichtig eine 
starke Gemeinschaft zu haben, die einen hilft wenn es 
nötig ist. Ich wünsche uns für die Zukunft dass wir nicht 
nur Gartenmitglieder sind, sondern wieder eine starke 
Gemeinschaft werden

Bärbel Breiter.
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Braunschweiger BLC Lauftag in 
Sportplatz Rüningen

Mehrere Kinder des SC VICTORIA in den Klassen W u.  M, 8 u. 9 
Jahre alt (U10) starteten erfolgreich beim Braunschweiger BLC 
Lauftag auf dem Sportplatz Rüningen. Alle Starter waren zum 
ersten Mal bei einem Wettkampf und belegten gute Plätze.
Zoé Onguta schaffte sogar bei einem großen Teilnehmerfeld den 
ersten Platz.
Der Vorstand gratuliert allen Kindern zu diesem ersten Start und 
wünscht sich ein weiter so.

Ingolf Löhner

POLITISCHE ANZEIGE
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Liebe Weststädter.
Der Bürgerverein Weststadt e. V. möchte dazu beitra-
gen, dass die Mitbürger die Weststadt als Heimat 

empfinden, alte und junge Mitbürger sich hier zu Hause fühlen und 
die Neu-Weststädter sich baldmöglichst integrieren können.
Alle Bürger bekommen durch den Bürgerverein die Möglichkeit, 
an der Gestaltung und Entwicklung des großen Stadtteils mitzu-
wirken. Werden Sie für nur 12,– Euro Beitrag im Jahr aktives 
Mitglied!
Wir freuen uns über Ihr Engagement und auf neue Ideen!
Werden Sie Mitglied
➣ wenn Sie Spaß und Freude haben, sich für die Allgemeinheit vor 

Ort einzubringen
➣ wenn Sie neu in der Weststadt sind und neue Kontakte suchen
➣ wenn Sie für die Weststadt etwas erreichen wollen, schaffen wir 

es gemeinsam
➣ wenn Sie dazu beitragen wollen, die Lebensbedingungen in der 

Weststadt noch zu verbessern oder den Stadtteil zu verschö-
nern

➣ wenn Sie das Leben und das Angebot unseres Bürgervereins 
ergänzen und bereichern wollen

➣ wenn Sie unseren Bürgerverein gut finden und unterstützen 
wollen,

dann sprechen Sie uns donnerstags im Einkaufszentrum Elbe-
straße von 10:00 bis 11:00 Uhr an.

Für den Vorstand
Hans-Werner Quast

Nachbarschaftswerkstatt  
im Einsatz

Am 10.06. sind wir wieder einmal hinausgefahren, 
um das Begrüßungsschild an der Münchenstraße 
zu reparieren bzw. auszutauschen. Durch Vanda-
lismus ist das Schild zum zweiten Mal verbogen, 
mit Aufklebern beklebt und besprüht worden. 
Wir hatten es schon einmal repariert, doch nun ist 
es kaum noch zu retten.
Da erinnerten wir uns an das erste Schild, das vor 
Jahren an der Donaustraße aus der Halterung 
herausgerissen und in die Büsche geworfen 
wurde. Dieses Schild hatten wir eingelagert und 
nun holten wir es aus der Versenkung. Etwas 
säubern und richten und schon war es einsatzbe-
reit.
Wir fuhren mit dem neuen/alten Schild und 
Werkzeug in die Münchenstraße, schraubten das 
zerschundene Schild ab und ersetzten es durch 
das Neue. Es wurde ausgerichtet, gebohrt und 
neu verschraubt. Nun hängt wieder ein ordentli-
ches Schild an der Münchenstraße. Man kann nur 
hoffen, dass es möglichst lange so bleibt.
Das Schild beim SC Viktoria werden wir ebenfalls 
noch in Augenschein nehmen. Das abgebaute 
Schild versuchen wir wieder herzurichten.
Wir von der Nachbarschaftswerkstatt arbeiten 
ehrenamtlich, daher entstand für die Allgemein-
heit keine Kosten.

Roman Hackauf
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Vorstellung neue 
„Stopperin“

Hallo liebe Nachbar-
schaft,
mein Name ist Amira 
und ich engagiere 
mich seit zwei 
Jahren bei 
„StoP-Stadtteile 
ohne Partnerge-
walt“. Wir machen 
dieses Tabuthema 
sichtbar und spre-
chen dies in der 
Öffentlichkeit an, um 
die Menschen in der 
Weststadt dafür 
sensibel zu machen. 
Viele Menschen 
denken, dass es 
keine Partnergewalt 
in Deutschland gibt, 
aber das stimmt 
nicht.

Wir sind eine Gruppe von Nachbarinnen aus der 
Weststadt, denen das Thema am Herzen liegt. Wir 
organisieren und führen gemeinsam Aktionen zum 
Thema durch. Wir als StoP-Aktiven-Gruppe treffen uns 
regelmäßig und überlegen, wie wir das Thema in die 
Nachbarschaft bringen wollen. Wir sind regelmäßig bei 
Stadtteilfesten dabei oder ermöglichen Infogespräche 
durch Informationsstände in der Weststadt.
Mir ist wichtig: Niemand soll mit der erlebten Gewalt 
allein bleiben. StoP möchte die Zivilcourage der 
Nachbarschaft stärken und Betroffenen von Partnerge-
walt Mut machen, sich Unterstützung zu holen. Die 
StoP-Aktiven-Gruppe kann Betroffenen den Weg zu 
Hilfe oder Beratungsstellen aufzeigen. Nachbarinnen 
und Nachbarn können sich bei uns Tipps holen, wie sie 
bei einem Not- oder Verdachtsfall verhalten können.
Ich bin stolz, Teil des Teams zu sein!
Gemeinsam stoppen wir Partnergewalt.
Wir treffen uns jeden Montag von 12:00 bis 13:00 Uhr 
in der Eiderstraße 14, 38120 Braunschweig, Nachbar-
schaftswohnung „gemeinsamBUNT“. Kommt gerne 
dazu, wenn ihr uns und die Arbeit kennenlernen wollt.
Kontakt:
stop@braunschweig.de
0151 20 34 93 24 (Yasemin Wolgast)
0151 65 57 55 30 (Maike Bethke)

Info: StoP-Stadtteile ohne Partnergewalt ist ein 
gewaltvorbeugendes Projekt, das durch die in der 
Weststadt lebenden Menschen gestaltet wird. Wir 
möchten das Schweigen über Partnergewalt been-
den. Wir hoffen auf verstärkte Zivilcourage und eine 
motivierte Nachbarschaft, die das Projekt aktiv 
unterstützt. Lasst uns drüber reden!

Raum zum Leben

„Hier fühle ich mich zu Hause.“
  AWO-Wohn- und Pflegeheime

Braunschweig, Goslar,  

Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 

Wolfenbüttel, Wolfsburg,  

Königslutter.

Tel. +49 531 3908–0

Weitere Infos:

www.awo-bs.de

Pflegenotaufnahme •   0800 7070117

Anzeigenannahme
Richard Miklas, Tel. 0151 11 98 43 10  
Jakob Burmeister, Tel. 0531 480 15 -151 
oder per E-Mail: sichtbar@oeding.de
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Dietrich Bonhoeffer (1906 – 1945),
evangel. Theologe,  NS-Widerstandskämpfer

Jörg Hitzmann
Unser Bezirksbürgermeister

Ratskandidaten aus 
dem Ortsverein Weststadt

HIAM  
STÜLTEN

ARTUR  
LICHTENWALD

Listenplatz 3

Listenplatz 4 SPD WESTSTADT

Stockenten
Am 5. Juni 2026 hatten wir für ein kleines 
Frühstück einen besonderen Grund. Unsere 

Stockente Marlis Lages hat ihren 90. Geburtstag mit uns 
gefeiert. Es waren fast alle da, und wir haben die gemein-
same Zeit sehr genossen.

Foto und Text: Heidemarie Pape
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Eröffnung einer neuen Parcours Anlage im Donauviertel
Hier im Wäldchen zwischen Ludwig-Winter-Straße und 
Am Queckenberg eröffneten wir gemeinsam mit dem 
Braunschweiger Oberbürgermeister, Dr. Thorsten Korn-
blum; eine neue Freizeitsportanlage mit gestaffelten 
Hindernissen und Kunstfelsen für Parcours-Lauf und 
Klettern. Sie ist wunderschön in den Naturraum integ-
riert. Diese neue Anlage fügt sich harmonisch in das 

kleine Wäldchen ein und verfügt mit aufeinander 
abgestimmten Wandscheiben, Geländern und anderen 
Parcours Elementen - von unterschiedlicher Höhe, über 
ein attraktives Sportangebot für aktive Freizeitsport-
treibende ebenso wie für leistungsorientierte Parcours 
Läuferinnen und-Läufer. Eine benachbarte Betonrampe 
wurde vollständig freigelegt. und integriert. Als Grund-

lage für die Neugestaltung 
dienten die Ergebnisse einer 
Kinder- und Jugendbeteiligung, 
bei der ich selbst anwesend 
war und ein sehr enger Aus-
tausch mit der Parcous-Com-
munity. Der vorhandene Weg 
wurde geringfügig verbreitert 
und asphaltiert. Eingriffe in die 
Gehölze wurden auf das 
absolut notwendige Minimum 
reduziert.
Als Bezirksbürgermeister 
begrüße ich diesen weiteren 
Mehrwert für unsere West-
stadt, die mit den vielen 
Neurungen der vergangenen 
Zeit weiter auf dem Weg zu 
einem noch lebendigeren und 
attraktiven Stadtteil befindet.

Jörg Hitzmann
Bezirksbürgermeister

Stadtbaurat Gerold Leppa, Mitglieder der Parcous-Community, in der Mitte: Bezirksbürger-
meister Jörg Hitzmann und Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum

POLITISCHE ANZEIGE
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Schutz vom Gabenzaun
Seit dem 17. April ist der Gabenzaun der Weststadt in 
seinem siebten Jahr.
Und diese höhere Jahreszahl ist deutlich zu sehen und 
zu spüren, denn die Gäste engagieren sich immer mehr 
für den Gabenzaun! Es war deutlich mitzubekommen, 
dass immer häufiger aufgeräumt wird. Es werden auch 
mehr Dinge gebracht, aber es wird ebenfalls für mehr 
Ordnung gesorgt! Eine Ehrenamtliche baute häufig 
schöne Dekorationen auf oder brachte Stangen für die 
Bügel an, so dass die große Menge an Kleidung gut 
und sicher hing. In diesem Jahr mussten wir wieder mit 
einem alternativen Weg starten, weil der alte 

Originalplatz noch nicht eingesetzt werden kann. Da es 
nur kleine schmale Dächer gibt, die die Kleidung vor 
Regen schützen sollen, hängen auch viele Kleidungs-
stücke frei und werden bei Regen ordentlich nass. Das 
löste in diesem Jahr einen neuen Einsatz aus! Am 
Abend vom 2. Juni standen plötzlich schöne Sonnen-
schirme am Gabenzaun, die viel Kleidung vor dem 
starken Regen schützen können! Danke! Davon werden 
viele Gäste profitieren können. Und sie werden sich 
ebenfalls so freuen, wie ich gestrahlt habe, als ich den 
schönen Schutz für den Gabenzaun sah!!!

Maria Porzig

Gemeinsam Wohnen am Alsterplatz
2017 errichtete die 
Nibelungen Wohnbau 
GmbH gemeinsam mit 
dem Netzwerk „Gemein-
sam Wohnen“ eine 
Gemeinschaftswohnung 
auf dem Alsterplatz. 
Neben anderen Nutzern 
wird diese Gemein-
schaftswohnung haupt-
sächlich von der Initiative 
„Gemeinsam Wohnen am 
Alsterplatz“ genutzt. Die 
Initiative hatte mich als 
Bezirksbürgermeister 
eingeladen, einmal über 
die Situation und die 
Kommunalwahl am 13. 
September 2026 in der 
Weststadt zu berichten. 
Es waren sich alle Teilneh-
mer einig, dass sich in 
den letzten Jahren in der Weststadt vieles zum Besse-
ren verändert hat. Auch waren sich alle einig, dass alles 
getan werden muss, um ein Erstarken des Rechtsextre-
mismus in der Weststadt in Form der AfD zu verhin-
dern.

Vielen Dank an die NiWo für dieses Vorzeigeprojekt 
und der Initiative für die Gastfreundschaft.

Jörg Hitzmann
Bezirksbürgermeister

v. l. n. r.: Regine Wellner, Helga Weber, Gisa Wegener, Renate Bedies, Jörg Hitzmann, 
Ingrid Uhde und Dr. Hanno Bebel.
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Hausgemeinschaft feiert 
Deutschlands 7:1-Kantersieg
Wenn Fußball verbindet, dann zeigt sich das beson-
ders in der Niddastraße 4. Die Hausgemeinschaft 
bewies am Sonntag einmal mehr ihren starken 
Zusammenhalt und verwandelte den Innenhof zum 
Deutschlandspiel gegen Curaçao in eine kleine 
Fanmeile.
Mit zwei aufgestellten Pavillons, einem großen Fern-
seher, Bratwürsten vom Grill und kühlen Getränken 
verfolgten insgesamt 26 Nachbarinnen und Nach-
barn gemeinsam die Partie.
Die Stimmung war hervorragend – nicht zuletzt 
wegen des deutlichen 7:1-Erfolgs der deutschen 
Mannschaft, der ausgiebig bejubelt wurde.
Für die Bewohnerinnen und Bewohner der Nidda-
straße sind solche gemeinsamen Aktionen längst zu 
einer schönen Tradition geworden.
Und die Feier geht weiter: 
Die Pavillons bleiben stehen, solange Deutschland 
bei der WM im Rennen ist. Die Vorfreude auf das 
nächste Spiel ist bereits groß.
Dies ist ein schönes Beispiel dafür, wie Sport 
Menschen zusammenbringt und eine lebendige 
Nachbarschaft sowie ein gutes Miteinander fördert.

Für die Hausgemeinschaft
Hans-Werner Quast

POLITISCHE ANZEIGE
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Beerenstarker Erfolg – Pflanzentauschmarkt mit Erdbeeren
Wer am Freitagnachmittag vor Pfingsten am Kultur-
punkt West vorbeigegangen ist, staunte nicht schlecht. 
Überall liefen Menschen mit kleinen Töpfchen im Arm 
herum. Der Grund war der diesjährige Pflan-
zentauschmarkt, bei dem es sich diesmal nicht nur um 
die Vielfalt der Pflanzen drehte, sondern – insbeson-
dere passend zur Saison – um die Erdbeere!
Somit gab es neben selbstgemachter Erdbeermarme-
lade und Erdbeer-Muffins vom Kinder- und Teeny-Klub 
„Weiße Rose“ leckeren Erdbeerkuchen und selbstver-

ständlich frische Erdbeeren zum Naschen!
Während begutachtet, gefachsimpelt und eifrig 
getauscht wurde, waren die Kinder in das Erdbeerquiz 
vertieft. Schließlich gab es auch Preise zu gewinnen! 
Nicht nur die Kinder, sondern auch so mancher Erwach-
sene hat Freude an den Ausmalbildern gefunden und 
durfte bei unterhaltsamen Gesprächen und einer 
schönen Tasse Kaffee einfach mal die Seele baumeln 
lassen.

Moena Calik

Unser Bezirksbürgermeister Jörg Hitzmann eröffnete den Pflanzentauschmarkt mit einer herzlichen Rede.
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KONTAKT & BERATUNG 
Alerds Stiftung
Michael Henze
Telefon: 0159 06395775

UNSER ANGEBOT
Sachkundige, individuelle Beratung 
für Angehörige und Pflegebedürftige
• Hilfe bei Pflegeanträgen
• Vorbereitung auf die Begutachtung
• Unterstützung bei Formularen & 
Widersprüchen

PFLEGEDSCHUNGEL?

WIR GEHEN DEN WEG MIT IHNEN.

Kleinanzeige
�

Wohnung mit Renovierungsbedarf ab Bj. 1960 
gesucht. Kauf von privat. Unkompliziert und schnell. 

Tel.: 0531 18 05 61 27

Der Enkeltrick:

Wenn ein Anrufer Euch erzählt, dass ein naher 
Verwandter oder Freund in einer plötzlichen Klemme 
steckt – erstmal ruhig bleiben und nicht glauben.

Auflegen und den „Betroffenen“ anrufen und nachfra-
gen oder 110 wählen.

Nicht davon abbringen lassen. Bedenkt: Ihr redet hier 
mit Profis, die genau wissen, wie sie Euch unter Druck 
setzen können.

•	 Die Polizei holt nie Geld oder Wertsachen ab. 
NIEMALS!!!!

•	 Es gibt nie eine Kaution, die zur Klärung einer 
Situation gezahlt werden muss. NIEMALS!!!!

Der Handwerkertrick:

Steht jemand vor Eurer Tür und muss unbedingt mal 
rein wegen eines Wasserschadens oder so:
Tür zu!

Und wieder: Erstmal ruhig bleiben und nicht glauben. 
Nachbarn oder Vermieter anrufen und nachfragen.

! AUFGEPASST!

Politische Werbung
Sponsor: CDU-Kreisverband Braunschweig, Bezahlt von: CDU Kreisverband Braunschweig | Anlässlich der 
Kommunal- und Oberbürgermeisterwahl in Braunschweig 2026 Transparenzhinweis: https://cdu-braunschweig.
de/ttpa | V.i.s.d.P: CDU-Kreisverband Braunschweig, Gieselerwall 2, 38100 Braunschweig

Unser Oberbürgermeister für Braunschweigs Zukunft

ob-bs.de

POLITISCHE ANZEIGE
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Regelmäßige Angebote des Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede*r Interessierte kann teil-
nehmen. Wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen Treff-
punkt. Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich

Die angegebenen Termine sowie weitere 
Informationen finden Sie auch in der Rubrik 
Angebote auf der Internetseite des Vereins 
www.stadtteilentwicklung-weststadt.de
oder direkt unter dem QR-Code

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS� Tel. 0531 88 93 15 – 88/-87
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen 
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:30	 Selbsthilfegruppe Sprechen über Depression und 

Ängste. Anmeldung erwünscht: 0531 480 79 20 
oder shg-west@gmx.net

17:00-19:00	 Internationaler Männertreff
Dienstag:
10:30-12:00 	 Aquarellmalkurs für Frauen (pausiert im Juli!)
16:30-18:30	 Internationaler Frauentreff
Mittwoch:
17:00-19:00	 Zöliakietreffen – für Zöli-Kinder und ihre Eltern 

(pausiert in den Sommerferien). Anmeldung 
unter: glutenfrei-braunschweig@kp-dzg-online.de

19:30-21:00 	 Narcotics Anonymous – Suchtfrei Leben
Donnerstag:
16:00-17:30	 Selbsthilfegruppe für Zwangsstörungen (30.07.)
17:30-19:30	 Selbsthilfegruppe für Trauernde Partner (09. + 23.07). 
	 Anmeldung erforderlich: 0531 480 79 20 oder 

kibis@paritaetischer-bs.de
Freitag:
16:00-17:30	 Selbsthilfegruppe für Wechseljahre und  

Postmenopause (pausiert in den Sommerferien)
	 Anmeldung erforderlich: Tel.: 0531/4807920 oder: 

kibis@paritaetischer-bs.de

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen: 
Mo 10:00 – 12:00 Uhr + Do 13:00 – 15:00 Uhr

Mo-Fr	 Allgemeine soziale Beratungen
	 Terminvergabe unter Tel.: 0531 87 89 94 20
Montag:
15:00-17:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe – Häkeln, Stricken
17:00-19:00	 Chorgruppe Freundschaft

Dienstag:
10:30-12:30	 Seniorentreff (07.+ 21.07.) 
11:00-13:00	 Gesellige Spiele (14.+ 28.07.)
15:00-18:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel

Mittwoch:
10:00-13:00	 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
16:00-18:00	 Internationales Sprachcafé (Achtung neue Uhrzeit)
18:30-21:00	 Suchtselbsthilfe, Alkohol und Drogen/Guttempler 

Am Wendenthor

Donnerstag:
11:00-12:30	 Gedächtnistraining in russ. Sprache
14:30-15:30	 Bewegungs- und Gymnastikkurs/Fit und Aktiv im Alter

Freitag:
11:00-13:00 	 Spielevormittag Domino
15:00-17:00	 Musikalischer Treffpunkt
17:00-20:00	 Spieleabend (10.+24.07.)

Am Queckenberg 1 a, 38120 BS� Tel. 0531 87 89 94 20
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen: 
Mo 10:00 – 12:00 Uhr + Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 BS� Tel. 0531 88 93 84 30
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr:	 Allgemeine soziale Beratungen 
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:00	 Nordic Walking „Die Stockenten“, Stöcke im Treff-

punkt!
14:00-16:00	 Makula Selbsthilfegruppe des Blindenvereins BS 

(13.07.)
14:00-16:00	 Technik-Treff des Blindenvereins BS (20.07.)
14:00-16:00	 iPhone-Treff des Blindenvereins BS (27.07)
18:00-20:00	 Selbsthilfegruppe „Leben mit Depression und 

Ängsten“, nur mit Anmeldung: 0171 997 08 42

Dienstag:
10:00-12:00	 Seniorenfrühstück,
	 Anmeldung: 0531 88 93 84 31
14:30-16:30	 Selbsthilfegruppe Glaukom (21.07.)
	 Anmeldung: 0151 72 85 94 70
	 E-Mail: Kuro_45@t-online.de
17:00-19:00	 Nähgruppe
19:00-20:00	 Giordano Bruno Stiftung (07.07).
18:00-20:00	 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose (21.07.)
	 Anmeldung: 01522 876 54 81
19:00-21:00	 Selbsthilfegruppe Rollstuhlfahrende (14.07.)
	 Anmeldung: 0531 40 20 77 07

Mittwoch:
16:00-19:00	 Nachbarschaftswerkstatt, Haus der Talente 

(01.,08. + 15.07.)
	 Anmeldung und Termine: 0531 88 93 84 30
15:00-18:00	 Fahrradwerkstatt, Anmeldung und Termine unter: 

0531 889 34 30 
17:30-18:15	 Offene Laufgruppe in den Westpark
	 Anmeldung: LaufLos@JogNwalk.de
18:00-21:30	 Braunschweiger Linux-User-Group /BS-LUG.DE

Donnerstag:
08:30-10:00 	 Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ 

(09 + 23.07.)
10:00-12:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe – Häkeln, Stricken
14:30-17:00	 Spielnachmittag für Erwachsene
17:00-19:00	 Brettspiele (23.07.)

Freitag:
10:00-11:00	 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener 

Regie, Stöcke im Treffpunkt!
13:30-18:00	 Doppelkopfrunde (10. + 24.07.)
16:00:18:00	 Eltern-Kids Kurs (nur am 31.07.!)
	 Anmeldung: 0531 88 93 84 30

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen: 
Mo – Fr 10:00 – 13:00 Uhr

offener Bereich mit Bistro-Betrieb	 Mo, Di, Do, Fr	 10:00 – 15:00 Uhr 
	 Mi	 13:00 – 18:00 Uhr

Von Montag bis Freitag erhalten Sie in unse-
rem Bistro leckeren, selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee, Tee und andere Getränke. 
Kommen Sie gerne ohne Anmeldung vorbei, 
Sie sind bei uns herzlich willkommen!
Foto: Louisa Christoph



Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT

Praxis für Ergotherapie Praxis für Ergotherapie 
Simone StarkeSimone Starke

Termine nach Vereinbarung 
Haus- und Heimbesuche 
Alle Kassen und Privat

Tel: 0531  9668317

Nettlingskamp 2 
38120 BS-Timmerlah  

„… und ich male 
für Oma ein 
buntes Bild.“
Kinderwünsche stoßen 
bei uns auf offene Ohren.  

Tel.: 0531/83 204
Sonnenstr. 9 · 38100 Braunschweig  |  Ekbertstr. 20 · 38122 Braunschweig

www.behrens-bestattungen.de

Offene 
Sprechstunde: 
Do 15–16 Uhr
0159 06395775

Alerds Stiftung
Donaustraße 10 
38120 Braunschweig

PFLEGEDSCHUNGEL?
Wir gehen den Weg mit Ihnen

:

Sachkundige, individuelle B
eratung 

für Angehörige und Pflegebedürftige

• Hilfe bei Pflegeanträgen
• Vorbereitung auf die Begutachtung
• Unterstützung bei Formularen und 
Widersprüchen


